«Hygroscopic Growth» of Aerosols by Condensation of bipolar Water
Molecules in increasing Humidity ( = vapour Pressure P )
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Vorführender
Präsentationsnotizen
“Hygroscopic growth” depends on vapour pressure air, P l, vapour pressure in water covering, P a , solute concentration and diameter in the aerosol.
Aerosol’s quickly seek the state of equilibrium to the humidity in their environment.





Die Folie illustriert das Feuchtewachstum eines Kondensationskernes (braun). Derselbe ist von einem Wassermantel umgeben. Man stelle sich vor, dass in diesem Wassermantel 
z.B. Viren suspendiert sind.
Der Vorgang des Feuchtewachstums wird bestimmt durch die Suche nach dem Gleichgewicht zwischen Kondensation und Evaporation, das dann gegeben ist, wenn der Wasserdampfdruck 
im Innern des Aerosols dem Wasserdampfdruck in der Umgebungsluft entspricht. 
Da gekrümmte Oberflächen vorliegen spielt der Kelvin Effekt noch einen zusätzliche, wichtige Rolle.

Bei Virusaerosolen besteht der Wassermantel aus wässerigem Schleim und wechselnden Anteilen von Speichel.  
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